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April 2025 POTTSCHACH SIEDING ST. JOHANN TERNITZ 

Sa 19.4. 
KARSAMSTAG 
Hl. Leo IX. 
 

11.00 
Speisenweihe 
Grabwache: 
13.00 Buchbach + Bürg 
14.00 Pottschach 
 
18.30 Osternachtsfeier 

11.00 
Speisenweihe 
 
ab 13.00 
Grabwache 
 
18.30 
Osternachtsfeier 

11.00 
Speisenweihe 
 
13.00-18.00 
Grabwache 
 
20.00 
Osternachtsfeier 
+ Theresia Stückler 
 

11.00 
Speisenweihe 
 
9.00-17.00 Uhr 
Grabwache 

So 20.4. 
HOCHFEST DER 
AUFERSTEHUNG DES 
HERRN - 
OSTERSONNTAG 

9.30 Festmesse  
„Kleine Messe in D“ 
von Walter Arlt 
gestaltet von der 
Familienmusik Zottel 
+ Gatten und Vater 
Johann Gaulhofer und 
alle + aus dem Hause 

8.30 Rosenkranz 
9.00 Festmesse 
gestaltet vom 
Puchberger Sänger 
Quintett 

8.30 Hl. Messe 
 

5.30 Osternachtsfeier 
anschl. Osterfrühstück 
10.00 Hl. Messe zu 
Ehren des Hl. Antonius 
für eine wieder-
gefundene Sache 
 
Keine Abendmesse 
 

Mo 21.4. 
OSTERMONTAG 
Hl. Konrad v. Parzham 

9.30 Hl. Messe 
1) + Eltern Franz und 
Maria Krenn und  
+ Eltern Ludwig und 
Paula Fuchs 
2) + Anton Heissen-
berger, + Eltern und 
Schwiegereltern 
3) + Margit Kaghofer 
und alle + der Fam.  

8.30 Rosenkranz 
9.00 Hl. Messe 
+ Margaretha 
Heidenfelder 

8.30 Hl. Messe 
 

9.30 Rosenkranz 
10.00 Hl. Messe 
 

Di 22.4. 
DER OSTEROKTAV 

   8.00 Hl. Messe 
anschl. Rosenkranz 
 

Mi 23.4. 
DER OSTEROKTAV 
Hl. Adalbert, Hl. Georg 

7.00 Hl. Messe 
+ Andrea Prethaler u. 
alle + Mitarbeiter der 
Pfarre Pottschach 

  18.00 Rosenkranz für 
Österreich 
 
 

... denn die Freude an Gott ist Eure Kraft!!! 

mailto:Wolfgang.Fuertinger@katholischekirche.at


Do 24.4. 
DER OSTEROKTAV 
Hl. Fidelis von 
Sigmaringen 

7.00 Hl. Messe 
+ Tante Erna und  
alle + der Fam. 
Maier/Goldinger 
 
18.00-20.00 Anbetung 
(bis 19.00 gestaltet) 

  8.00 Hl. Messe 
anschl. Rosenkranz 
 
18.30 Bibelabend 

Fr 25.4. 
DER OSTEROKTAV 
HL. MARKUS 

7.00 Hl. Messe 
als Dank und Bitte um 
weitere Hilfe 

  14.00-17.00 Anbetung 
und Beichtgelegenheit 
15.00 Stunde der 
Barmherzigkeit 
17.00 Rosenkranz 
17.30 Hl. Messe 
 

Sa 26.4. 
DER OSTEROKTAV 
 

9.30 Jungschar 
18.00 Rosenkranz 
18.30 Hl. Messe 
als Dank für alles 

 11.00 Taufe von 
Ferdinand 
Alexander und 
Valentina Emilia 
Hirz 

 

So 27.4. 
2. SONNTAG DER 
OSTERZEIT – Sonntag 
der göttlichen 
Barmherzigkeit 
Hl. Petrus Kanisius 

6.00 Abmarsch 
Fußwallfahrt nach 
Maria Schutz 
 
9.30 Hl. Messe 
 

8.30 Rosenkranz 
9.00 Hl. Messe 
+ Käthe Triebl 

8.30 Hl. Messe in 
der Pfarrkirche 
 
9.00 Florianimesse 
der FF Döppling im 
Feuerwehrhaus 
 

9.30 Rosenkranz 
10.00 Hl. Messe mit 
Erstkommunion der 
VS Stapfgasse 
anschl. Pfarrcafé 
 
18.00 Rosenkranz 
18.30 Jugendmesse  
 

 

Pfarrbürozeiten in dieser Woche:  
Pottschach: Di bis Fr 9-11 u. Do 17-18 Uhr – St. Johann: Mi 15-17 Uhr – Ternitz: Mi u. Fr 8.30-11 Uhr 

 

 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Ein gesegnetes Osterfest wünschen Pfarrer Wolfgang und sein Team! 
 

 
Am ersten Tag der Woche gingen die Frauen mit den wohlriechenden 
Salben, die sie zubereitet hatten, in aller Frühe zum Grab. 
Da sahen sie, dass der Stein vom Grab weggewälzt war; sie gingen 
hinein, aber den Leichnam Jesu, des Herrn, fanden sie nicht.  
Während sie ratlos dastanden, traten zwei Männer in leuchtenden 
Gewändern zu ihnen.  
Die Frauen erschraken und blickten zu Boden. Die Männer aber sagten 
zu ihnen: Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten?  
Er ist nicht hier, sondern er ist auferstanden. Erinnert euch an das, was 
er euch gesagt hat, als er noch in Galiläa war:  
Der Menschensohn muss den Sündern ausgeliefert und gekreuzigt 
werden und am dritten Tag auferstehen.  
Da erinnerten sie sich an seine Worte.  
Und sie kehrten vom Grab in die Stadt zurück und berichteten alles den 
Elf und den anderen Jüngern.  
Es waren Maria Magdalene, Johanna und Maria, die Mutter des Jakobus; 
auch die übrigen Frauen, die bei ihnen waren, erzählten es den Aposteln. 
Doch die Apostel hielten das alles für Geschwätz und glaubten ihnen 
nicht.  
Petrus aber stand auf und lief zum Grab. Er beugte sich vor, sah aber nur 
die Leinenbinden dort liegen. Dann ging er nach Hause, 
voll Verwunderung über das, was geschehen war.    (LUKAS 24,1-12) 
 


